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Bei diesen Visualisierungen handelt es sich lediglich um eine symbolhafte Darstellung.
Der Bauträger behält sich daher ausdrücklich das Recht vor, noch Anpassungen und Änderungen vorzunehmen.

Der Bauträger behält sich das Recht vor, sämtliche angegebenen Materialien, 

Bauelemente und Leistungen gegen Gleichwertiges auszutauschen oder zu ändern. 

Der Bauträger weist ausdrücklich darauf hin, dass sämtliche Angaben in der 

gegenständlichen Bau- und Ausstattungsbeschreibung und den gegenständlichen 

Verkaufsplänen deshalb noch nicht verbindlich sind, da jederzeit aus technischen, 

wirtschaftlichen oder rechtlichen Gründen sowie insbesondere aus Gründen 

behördlicher Vorschriften bzw. Vorgaben eine Änderung eintreten kann.

Die Energiekennzahl des neu errichteten Gebäudes entspricht den behördlichen 

Vorgaben.

Beschriftungen und Beschilderungen laut behördlicher Vorschreibung. Schließanlage 

bei Haus- und Wohnungseingangstüren und Allgemeinräumen, Hausbriefkastenanlage 

im Zugangsbereich.

ALLGEMEINES

In der Donaustadt, dem 22. Wiener Gemeindebezirk, errichtet die 

C&P Immobilien AG in der Wagramer Straße 113 insgesamt 53 

Anlegerwohnungen zwischen 31 und 93 Quadratmetern. Leistbarer 

Wohnraum in Verbindung mit bester Infrastruktur, Kindergärten, Schulen 

und Parkanlagen sorgen für eine hohe Lebensqualität.

PROJEKTKURZBESCHREIBUNG
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FUNDAMENT/KELLER

 » Gebäude in Mass ivbauweise

 » Fundierung mi t te ls Fundamentp lat te bzw. in Te i lbere ichen durch Stre i fenfundamente 
nach stat ischem Er fordern is,  auf f rost f re ie T iefe und tragfäh igen Grund geführ t

 » Kel leraußenwände aus Stah lbeton

 » Kel ler innenwände aus Z iege l-,  Hoh lb lockste inmauer werk verputz t oder 
Stah lbetonwänden, d ie Wandstärke r ichtet s ich nach den stat ischen Er fordern issen

TRAGENDES MAUERWERK

 » In den Wohngeschossen aus Stah lbeton bzw. Ha lbfer t ig te i len, Vorsatzscha len nach 
Er fordern is

DECKENKONSTRUKTION

 » Stah lbetondecken in Or tbeton oder E lementdecken mi t Aufbeton

WOHNUNGSTRENNWÄNDE

 » Mit lastab le i tender Funk t ion in scha l lschutzgerechter Ausführung a ls 
S tah lbetonwände mi t b iegeweicher gedämmter Vorsatzscha le (wo er forder l ich)

STIEGEN

 » Stah lbetonst iegen mi t geraden Auf tr i t tsstufen, scha l lentkoppel t

VERPUTZARBEITEN

 » Ober f läche verputz t oder gespachte l t  (Wahl durch Bauträger)

FUSSBODENAUFBAUTEN

 » Fußbodenaufbau bestehend aus Schüt tung auf der Rohdecke, Wärmedämmung / 
Tr i t tscha l ldämmung, Dampfbremse, Estr ich

DACHDECKER, SPENGLER, SCHWARZDECKER

 » Ste i ldach in Mass iv-,  S tah l  -  bzw. Holzbauweise mi t h inter lü f teter Wärmedämmung

 » Flachdach mi t Gefä l ledämmung

 » Wärmeschutz gemäß den Anforderungen der OIB-R icht l in ien

 » Entwässerung der Dachf lächen über e in adäquates Entwässerungssystem ink l . 
Dachgu l lys

 » Spenglerarbe i ten verz ink t oder besch ichtet in RAL-Farbe (Wahl durch Bauträger)

 » Bl i tzschutzan lage

 » Loggia /Ba lkon/ Terrassen: Entwässerung über Gu l lys,  R innen oder R igo l

BAUWERK - ROHBAU BAUWERK - TECHNIK
ELEKTROARBEITEN

 » Ansch luss an das öf fent l iche Stromnetz

 » Photovol ta ik Gemeinschaf tsan lage

Genere l l  i s t  in jedem Raum e ine Bauste l lenfassung mi t G lühbi rne mont ier t

STANDARDAUSSTATTUNG WOHNUNG

Vorraum:    1 x Schukosteckdose

     1 x L ichtauslass

     1 x Kl ingelauslass

     1 x Sprechanlage

Wohnraum:   1 x Schukosteckdose 3-fach

     1 x Schukosteckdose 2-fach

     1 x Schukosteckdose 1-fach

     1 x Telefonsteckdose/Internetanschluss

     1 x TV-Anschluss (Kabel-TV)

     1 x L ichtauslass

Küche:   1 x E-Herdanschluss

     1 x Geschirrspüleranschluss

     1 x Kühlschrankanschluss

     1 x Dunstabzugsanschluss

     1 x Schukosteckdose 1-fach & 1 Schukosteckdose 2-fach

     bzw. 1 x Schukosteckdose 3-fach ( je nach Platzverhäl tn issen)

     2 x L ichtauslässe

Bad:     3 x Feuchtraum-Schukosteckdosen 1-fach

     1 x Waschmaschinenanschluss

     1 x Anschluss für mechanische Ent lü f tung 

     (wenn kein Fenster vorgesehen)

     2 x L ichtauslässe

WC:     1 x L ichtauslass

     1 x Anschluss für mechanische Ent lü f tung 

     (wenn kein Fenster vorgesehen)

Zimmer:   2 x Schukosteckdosen 1-fach

     1 x Schukosteckdose 2-fach

     1 x TV-Anschluss (Leerverrohrung)

     1 x L ichtauslass

Balkon/Terrasse: 1 x L ichtauslass mit Lampe und Leuchte

     1 x UP-FR Schukosteckdose 1-fach

Abstellraum:   1 x L ichtauslass

     1 x Schukosteckdose 2-fach

Versorgung mit Kabel-TV: Im Wohnzimmer ist je ein Anschluss vorgesehen; in den 
Schlafzimmern er fo lgt e ine Leerverrohrung.

Lampen ( ink l. Leuchten) im St iegenhaus, in den Al lgemeinräumen und bei den 
Außenanlagen werden über Bewegungsmelder und Zei tschal tuhr gesteuer t.
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Heizung:

 » Pr imärhe izenerg ieversorgung mi t te ls Fernwärme. D ie Steuerung der Zentra lhe izung 
im Heizraum er fo lgt mi t te ls w i t terungsgeführ ter Vor lauf temperatur regelung. 

 » Warmwasseraufbere i tung er fo lgt zentra l  (Abrechnung er fo lgt mi t te ls 
Wärmemengenzäh ler in den Wohneinhe i ten)

 » In a l len beheiz ten Räumen wi rd e ine konvent ione l le Fußbodenheizung 
(N ieder temperatur) im Estr ich ver legt.

 » Es er fo lgt e ine Nachregelung auf e ine Referenzraumtemperatur (z.B. Wohnküche) 
mi t te ls e lek tr ischem Thermoantr ieb an den Heizkre isabgängen und e inem 
Raumthermostat pro Wohnung. 

Kühlung:

 » Wohnungen im 1.  und im 2. Dachgeschoss erha l ten e ine Vorbere i tung zur 
nachträg l ichen Insta l lat ion e iner aufpre ispf l icht igen Sp l i t  K l imaan lage in den 
Aufentha l ts räumen 

Sanitär:

 » Ansch luss an das ör t l iche Wasser versorgungs- und Kana lnetz

 » Die Warmwasseraufbere i tung er fo lgt über e ine zentra le Warmwasseraufbere i tung im 
Haus

 » Ein f rosts icherer Wasseraus lass für jede Wohnung mi t Terrasse bzw. Gar ten (n icht 
be i  Ba lkonen)

 » Die Wohnungen werden mi t Marken San i tär-Keramik und Marken Armaturen 
ausgestat tet.  D ie Ausführung er fo lgt gemäß Wohnungsplan

 » Innenraumlüf tung der Bäder und des WC mi t te ls Unterputzvent i lator (wenn ke in 
Fenster vorgesehen)

Übersicht über die sanitären Einrichtungs- und Ausstattungsgegenstände 
pro Standardwohneinheit:

 » 1 x Acr y lbadewanne in weiß 180/80 cm bzw. 170/75 cm ( je nach Platzverhä l tn issen) 
bzw. wenn vorgesehen, 1 x bause i t ig ver f l ieste Dusche oder e ine Acr y lduschwanne 
90/90 cm oder 80/80 cm ( je nach Platzverhä l tn issen),  samt Duschkabine, jewei ls mi t 
E inhandmischer,  Brause und Brausestange in Chrom

 » 1 x Wascht isch im Badezimmer in weiß komplet t mi t E inhandmischer

 » 1 x WC T iefspü lan lage mi t WC-S i tz in weiß

 » 1 x Handwaschbecken in weiß im WC, wenn d ieses getrennt vom Badezimmer 
ausgeführ t w i rd

 » 1 x Waschmasch inenansch luss im Bad oder Abste l l raum

 » 1 x Küchenwasseransch luss mi t E inhandmischer und Ansch luss für Gesch i r rspü ler 
mi t te ls Doppelsp inde lvent i l

Armaturen:

 » Aufputz in Chrom

Es wi rd an a l len Fenstern und Ba lkontüren e ine außen- oder innen l iegende, von innen 
manuel l  oder e lek tr isch bed ienbare Sonnenschutzan lage in Form von Außenraf fstore, 
Ro l l läden oder Ja lous ien (Wahl durch Bauträger) mont ier t .  Dachf lächenfenster sowie 
Dachf lächenfenster mi t Fassadenelementen erha l ten e inen manuel l  bed ienbaren 
Sonnenschutz (z.B. Mark iset te).

FASSADE VOLLWÄRMESCHUTZ WDVS

 » Fassadenf lächen a ls Wärmedämmverbundsystem.

 » Die Fassadengesta l tung r ichtet s ich grundsätz l ich nach den Ausarbe i tungen 
des Arch i tek ten und nach Abg le ich mi t den Vorgaben des Bebauungsplans. 
D ie untersch ied l ichen Dämmstärken und Mater ia l ien r ichten s ich nach den 
bauphys ika l i schen Er fordern issen und dem Brandschutzkonzept. 

 » Eine Farbgebung l t .  Verkaufsprospek t is t  geplant,  aber n icht b indend.

TROCKENBAUARBEITEN

 » Die n icht tragenden Innenwände werden a ls E infachständer wände, be idse i t ig e infach 
mi t G ipskar tonbauplat ten beplank t und mi t Dämmein lage vo l l f läch ig aus Minera lwol le 
ausgeführ t.  Spachte lungen für ma ler fer t ige Ober f lächen in Q2.

 » Wärme-, Scha l ldämmung und Brandschutz nach den Anforderungen der Wiener 
Bauordnung und OIB-R icht l in ien

FLIESENLEGERARBEITEN

Verlegeverfahren:

 » Fl iesenver legung im Bad und WC im Dünnbet t ver fahren

Bodenfl iesen:

 » ca. 60x30 cm, e infarb ig (nach Wahl des Bauträgers),  Rutschfest igke i t  laut Norm. Im 
Duschbere ich kann es zur Änderung der F l iesengröße kommen

Wandfl iesen:

 » ca. 60x30 cm, e infärb ig (nach Wahl des Bauträgers)

Verfl iesungshöhe:

 » im Bad mindestens b is S turzunterkante Tür;  im WC b is Oberkante des WC-
Traggeste l l s

Sonstiges:

 » Im Bad wi rd e in großformat iger (ca. 60x90cm), f lächenbündiger Sp iege l über dem 
Waschbecken ausgeführ t 

Entgegen der ÖNORM kann in den Nassräumen d ie „Verbundabdichtung p lus“ oder e in 
g le ichwer t iges Produk t zur Anwendung kommen. 

BODENLEGEARBEITEN

Wohnungen:

 » 2-Sch icht-Fer t igparket t,  1-Stab-Die len in E ichenholz Natur lack ier t,  Sor t ierung 
Struk tur,  ca. 3,0 mm Nutzsch icht (oder g le ichwer t ig) mi t Holzsocke l le is te/
Schweizer le is te in Küche, Wohnzimmer, Sch lafz immer, Vorraum und Abste l l raum 
(sofern vorhanden und mi t Parket tbe lag)

 » Parket t gek lebt ver legt 

Flachdach / Terrassen:

 » Genere l l  werden d iese Bere iche mi t w i t terungsbeständ igen Betonplat ten be legt. 
Darunter bef inden s ich d ie Abd ichtung mi t den Baukörperansch lüssen, sowie d ie 
Wärmedämmung laut bauphys ika l i schen Anforderungen.  

Loggia / Balkon / Terrassen:

 » Genere l l  werden d iese Bere iche mi t w i t terungsbeständ igen Betonplat ten be legt 

BAUWERK - AUSBAU
FENSTER UND BALKONTÜREN

Es werden qua l i tat iv hochwer t ige Marken Kunststof f fenster/-türen mi t außen l iegenden 
A lumin ium Deckscha len und Wärmeschutzverg lasung nach bauphys ika l i schen Vorgaben 
ausgeführ t. 

D ie farb l iche Gesta l tung der Fenster und Ba lkontüren sowie der A lumin ium Deckscha len 
er fo lgt gemäß Wahl durch Bauträger. 

 » Außenfensterbänke: Verz ink t besch ichtet oder A lumin ium besch ichtet mi t se i t l ichen 
Absch lüssen, Farbe: Wahl durch Bauträger

 » Innenfensterbänke: Werza l i t  oder g le ichwer t iges Mater ia l  in weißer Farbe mi t 
se i t l ichem Absch lussprof i l .  D ie Innenfensterbänke in den Nassräumen werden 
ver f l iest ausgeführ t.
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TISCHLERARBEITEN TÜREN

Wohnungseingangstüren:

 » Wohnungseingangstüren a ls e inbruchshemmende Vol lbautüren (K lasse RC2) mi t S tah l- 
oder Holzumfassungszarge (Wahl durch Bauträger) weiß besch ichtet

 » Türb lat t  mi t  mehr lag igem Aufbau, Doppel fa lz,  zwei dre i te i l igen Bändern, Türsp ion und 
Drücker mi t Langsch i ld in A lumin ium e lox ier t . 

 » Durchgangs l ichte mindestens 90/200cm (Bre i te / Höhe) ink l .  Besch lag

Innentüren:

 » Innentüren a ls Vo l lbautüren mi t Holzumfassungszarge und D ichtung, weiß besch ichtet

 » Türb lat t  mi t  Röhrenspanein lage, E infachfa lz,  zwei dre i te i l igen Bändern, Buntbar t-
Sch loss und Drücker mi t Roset ten in A lumin ium e lox ier t .  Durchgangs l ichten mindestens 
80/200cm (Bre i te/Höhe)

 » Bad/ WC-Türen mi t Unterschn i t t  (ca. 10mm) zwecks Lüf tungsnachströmung (sofern 
er forder l ich),  R iege lsch loss im WC

 » Sch iebetüren ca. 200cm Höhe, Ober f läche weiß besch ichtet

MALERARBEITEN

 » Al le Wand- und Deckenf lächen mi t Innend ispers ionsfarbe, e infärb ig gestr ichen in weiß

 » In der T iefgarage ke in Anstr ich. A l le Wand- und Deckenf lächen im Kel ler b le iben roh

SCHLOSSERARBEITEN (STIEGE, BALKON)

 » St iegengeländer mi t Meta l l s täben oder Streckmeta l l  verz ink t oder besch ichtet

 » Balkongeländer aus WDVS, Lochblech, S treckmeta l l  oder Meta l l s täben verz ink t oder 
besch ichtet (Auswahl durch Bauträger,  fä rb ig l t .  RAL)

 » Fahrradständer a ls Bügelparker,  Hängeparker oder g le ichwer t ige A l ternat ive, Anzah l 
nach Behördenvorgaben

 » Sämtl iche befest igte F lächen werden in Aspha l t,  P f lasterung, Rasenste in oder 
g le ichwer t ig (Wahl durch Bauträger) ausgeführ t

 » Grünf lächen s ind humus ier t und besamt.

 » Regenwasser w i rd am Eigengrund vers icker t,  oder über e inen Retent ionskörper 
gemäß behörd l ichen Vorgaben in den Mischwasserkana l e inge le i tet.

AUSSENANLAGE

 » Marken l i f tan lage in Edelstah l  mi t  Zugang in a l le Geschosse. L i f tnutzung von der 
T iefgarage b is in das letz te Obergeschoss

LIFTANLAGE

 » Standard-Küchenblöcke mi t Spü le und Einhandmischer

 » E-Herd

 » Kühlschrank

 » Gesch i r rspü ler

 » Dunstabzug mi t Umluf t,  e in- b is zwei färb ig mi t g lat ten Türen, ( je nach 
Platzverhä l tn is) 

 » Spr i tzschutz in Kunststof f ;  Farbe der Front und der Korpusse in he l ler Ausführung

 » Arbei tsp lat te in dunk ler Ausführung (Auswahl durch Bauträger)

KÜCHENAUSSTATTUNG
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